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Sonntag den 21 März 1909

J CornisterSohu TCaschen

Kunßt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Klingers Wandgemälde für die Leipziger Univerſität
Das große Wandgemäide das Max Klinger für die Aula der Leipzigel
Univerſität zum 500jährigen Jubiläum der Hochſchule ausgeführt geht jetz
der Vollendung entgegen Das Fresko das einen Höhepunkt in Klingers
Schaffen bedeutez wird von Julius Vogel dem Direktor des Leipziger
Muſeums im letzten Heft der Kunſt für Alle ausführlich behandelt Die
Aula iſt jür eine monumentale Ausſtattung nicht allzu günſtig und zwingt
die von Klinger früher vertretene Raumkunſt zum Verzicht auf ihre eigent
lichen Grundſätze Das 201 Meter lange 61 Meter hohe Leinwand
bild iſt für eine Wand den Fenſtern gegenüber 4l Meter über dem
Fußboden beſtimmt und eryält das Licht direkt von Oſten Wegen dieſer
Ausdehnung wird ſich ein Standpunkt für das Gemälde das der Künſtler
in dem ihm von der Stadt Leipzig erbauten Jnterimsatelier malt nur
gewinnen laſſen wenn der Raum nicht der Abhaltung aktademiſcher Feierlich
keiten dient ſondern leer ſteht Das Gemälde wird flankiert von kormthiſchen
Pilaſtern Sein Thema hat Klinger wieder dem klaſſiſchen Altertume
entnommen Es zerfällt in zwei Teile Auf der linken Hälfte trägt Homer
den Griechen ſeine Geſänge vor auf der rechten verkörpern Platon und
Ariſtoteles die Philoſophie der Griechen Ein landſchaftlicher Hintergrund
von hinreißender Größe dient als Folte

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Der Aſtronom Ejnar Hertzſprung in

Kopenhagen wud dem Rufe nach Göttingen als a o Prot für Aſtro
nomie und Aſtrophyſik als Nachfolger von Prof Herglotz folgen Prof
Dr Otto Plasberg Exrraordinarius der klaſſiſchen Philologie in Roſtock
wird dem Ruf an die Univerſität Breslau an Stelle Zachers keme Folge
leiſten Er ſoll zum Ordmarius in Roſtock ernannt werden Dr med
Rudolf Höber bisher Prioatdozent an der Univerſität Zürich der mit
J Januar 1909 in das Kieler phyſiologiſche Inſtitut als Aſſiſtent ein
gerreren iſt hat ſich dort jür Phyſiologie habilitiert Als Prwatdozent
für Marhematik habilitierte ſich an der Techn Hochſchule zu Karlsruhe
der Aſſiſtent daſelbſt Dr Wolfgang Vogt Dem Leiter der ambula
toriſchen Klinik an der Tierärzilichen Hochſchule in Wien Adjunkten und
Privatoozenten Tierarzt Dr Leopold Reiſtnger wurde der Titel und
Charakter eines a o Prof verliehen

Eine neue Grönland Expedition Kopenhagen 19 März
Die Mitglieder des Komitees für die Danmark Expedttion haben beſchloſſen
auj einer Motorjacht eine kleinere Expedition nach der Nordoſtküſte Grön
lands auszuſenden um in den Beſitz der Tagebücher und Karten
ſkizzen zu gelangen welche die umgekommenen Mitglieder der
DanmarkExpedinon MyliusErichſen und Hoegh Hagen wahrſcheinlich im
Danmarkfjord niedergelegt haben Der Expeditionsplan iſt von dem be
kannten Polarforſcher Emar Mitkkelſen entworſen der auch zum Leiter der
Expedition auserſehen iſt Dieſe ſoll aus ſieben Mitgliedern beſtehen
Mute Juni 1909 von Kopenhagen abgehen und im Herbſt 1910 zurück
kehren Die Koſten ſind auf 45 000 Kronen veranſchlagt wovon die Hähte
von Mitgliedern des Komitees der Danmark Expedition bereits aufgebracht
iſt r für die Verwirklichung des Planes iſt daß der Staat
die andere Hälfte der Koſten trägt

Literatur
Die Ratteufängerflöte aus Altong nennt der Verfaſſer des

Leitartikels im Märzheft der Flotte die Eingabe der Altonger
Handelskammer an den Reichstag in der eine geſetzliche Feſtlegung des
MaximalTonnengehaltes der Schiffe der Kriegsmarine zur Sanierung der
Reichsſinanzen gejordert wird In ruhiger ſtreng ſachlicher und über
zeugender Weiſe wird den Betreffenden das Unſinnige Unlogtſche
und Verderbliche einer ſolchen Jdee vor Augen geführt Zum Schluß
weiſt der Verfaſſer warnend auf das Schickſal Hollands hin und
fordert jeden Vaterlandsfreund auf energiſch gegen die Jdeen der Altonaer
Handelskammer Front zu machen Eine kurze Abhandlung erklärt den
Laten die Bedeutung der Gefechtsmaſten die bis vor wenigen Jahren
immer größer und ſchwerer wurden die aber jetzt ſich vollkommen überlebt
haben und vorausſichtlich bald für immer verſchwinden werden Der
Artikel Jm öſtlichen Mittelmeer Skizzen aus einem Tagebuch führt den
Leſer in eine ganz fremde Welt in die Heimat der Weltfremden und Weltentſagenden Vie Tätigkeit unſerer Marinemannſchaften in Meſſina wird

von einem Jtaliener in einem ſehr wmpathiſch gehaltenen Zeitungsartikel
geſchildert Unter der Rubrik Rundſchau iſt ferner eine Kartenſtktzze der
Poſtdampferlinien zwiſchen NeuGuinea Auſtralien und Oſt Aſien enthalten
Neues aus unſerer Marmne eine Unterhaltungsbeilage und eine Reihe

von Jlluſtrationen beſchließen die März Nummer der Flotte
Die Penſionsauſtalt deutſcher Journaliſten und Schrift

ſteller veröffentlicht einen Auszug aus dem Geſchäftsbericht für das
Jahr 1908 in dem die Erſolge des verfloſſenen Jahres ziffernmäßig
niedergelegt ſind Es wurden vereinnahmt an Mitgliederbeiträgen und
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Sämtliche Reiseartikel und Lederwaren sind
beste Sattlerarbeit und zeichnen sich durch

grösste Haltbarkeit aus

Unerreieht herwann Aöoche

Eintrutsgeidern 112 000 Mt an Zinſen 64 000 Pit und an außer
ordentlichen Einnahmen 29 000 Mk, ſomit iſt eine Geſamteinnahme von
205 000 Mk zu verzeichnen An Penſionen und Zuſchüſſen wurden
28 000 Mt zur Auszahlung gebracht Das Geſchäftsjahr 1908 ſchließt
nach ſatzungsgemäßer Ueberweiſung an die Prämienreſerve den Reſerve
ſonds die Zuſchußſonds und den Stiftungsfonds mit einem Ueberſchuſſe
von 22 400 Mk Nach den Ausweiſen der Bilanz beziffert ſich die
Prämienreſerve auf 1 123000 Mk die ſonſtigen Reſerven und Rücklagen
betragen 420 900 Mk Der Prämienreſerve die die Geſamtheit derjenigen
Mittel umfaßt die zur Deckung der feſtſtehenden rechneriſchen Verpflichtungen
notwendig ſind ſtehen ſomit 47 Prozent an Reſerven und ſonſtigen Rück
lagen gegenüber Das Geſamtvermögen beträgt zurzeit 1700000 Mt
Der Auszug der in gedrängter Form emen Ueberblick über die ſo erfreuliche
Entwickelung der Anſtalt bietet iſt koſtenlos durch die Geſchäftsſtelle
München Max Jojfeſſtraße 1 zu beziehen

Theater und Muſik
Zum Büihnengenoſſenſchaftsfeſt Der Arbeitsausſchuß ſchreibt

uns Die Vorbereitungen zu dem Genoſſenſchaftsfeſt ſind fetzt ſoweit ge
diehen daß wir dem verehrten Publikum etwas Definitives darüber mit
teilen können Mit einmütiger Freude haben ſich unſere auswärtigen
Kollegen in den Dienſt der guten Sache geſtellt und durch deren Mit
wiukung wird das Feſt eine Geſtalt annehmen wie bisher in Halle noch
nichts geboten worden iſt Die Namen der bis jetzt gemeldeten Künſtler
ſprechen mehr und beſſer als unſer Lob Es wirken in bem Konzert
programm mit Willi Grunwald langfähriges Mitglied des Leſſing
theaters in Berlin Fräulein Burger vom Neuen Schauſpiethaus Tih
Waldegg die erſt kürzlich in Paris Petersburg Wien und Berlin
Triumphe gefſeiert hat und Herr Katiſer Tietz eine allererſte
Kraft in Berlin Ferner hat Lydia Fernando das frühere
beliebte Muglied des Neuen Theaters ihre Müuwirkung zugeſagt
Dann Fräulein Hitldebrandt vom Stadttheater tn Bremen
und ihre Schweſter Hedwig vom Stadttyeater in Hamburg
Ferner Mizzi Binder die feſche Soubrette von Straßburg und Frl
Kracke Konzertjängerin aus Dresden Mit beſonderer Freude wird es
begrüßt werden daß Herr Bruno Heyd rich Direktor des hieſigen Konſer
vatoriums unſer Genoſſenſchafter uns ſeit langer Zeit wieder einmal mit
einigen Liedern erfreuen wird ferner bringt er in dem von ihm geleiteten
Vartété ein erſtklaſſiges Weltſtadtrepertoire das eine beſondere Anziehunge
kraft ausüben wird Herr Konzertſjänger Spörry wird in liebenswürdiger
Weiſe einige der von ihm ſo entzückend geſungenen humortſtiſchen Lieder
bringen Nach den Vorſtellungen eilt eine Anzahl Kollegen mit dem
Nachtzug von Berlin zu uns und werden vereint mit den Vor
genannten durch heitere Vorträge dafür ſorgen daß jeder Teilnehmer einen
bleibenden Eindruck mitnimmt Ein derartiges Programm iſt nur möglich
durch die außerordentliche Liebe zu der guten Sache und das innige
Beſtreben auch unſererſeits ein Scherflein dazu beizutragen unſeren
alternden Kollegen einen erträglichen Lebensabend zu ermög
lichen Wir ſind überzeugt daß auch das kunſtſinnige Halleſche
Publikum unſere Beſtrebungen unterſtützen wird

Der Kaiſer zum Tode Matkowskys Bei der Witwe Adalbert
Matkowskys iſt ein Beileidstelegramm des Kaiſers eingetroffen Es hat
folgenden Wortlaut An dem ſchweren Verluſt den Sie durch den Heim
gang ihres Gatten erlitten haben nehme ich mit den Angehörigen meiner
Theater und der geſamten Kunſtwelt herzlichen Anteil und ſpreche Jhnen
mein wärmſtes Beileid aus Ausgeſtattet mit großen Gaben und Talenten
hat der Verewigte es verſtanden ſeine Kunſt zu ſeltener Blüte zu
entfalten und ſich die allgemeine Bewunderung und Verehrung
zu erwerben Sein Name iſt mit goldenen Lettern in das Buch
der Schauſpielkunſt zu dauerndem ehrenden Gedächtnis eingetragen
Gott der Herr tröſte Sie in Jhrem großen Schmerze Wilhelm R

Gleichzeitig langte im Trauerhauſe folgendes Schreiben des General
intendanten von Hülſen Häſeler an Meine gnädige Frau An dieſem
für Sie ſo unausſprechlich ſchmerzlichen Tage wird es Jhrem Herzen ein
Troſt ſein aus dem anliegenden Telegramm zu erſehen wie Seine Majeſtät
der Kaiſer und König des Heimgegangenen gedenkt Jn herzlicher An
hänglichkeit Jhr aufrichtig ergebener Hülſen Das Telegramm lautet
Generalintendant von Hülſen Häſeler Behrenſtraße Jhre Meldung von
dem Hinſcheiden des königl Hoſſchauſpielers Matkowsky hat mich ſchmerz
lich berührt Tief und aufrichtig betrauere ich mit der ganzen Kunſtwelt
den Heimgang des gottbegnadeten Künſtlers deſſen geniale Helden
darſtellungen mich ſo oft mit Bewunderung erfüllt haben
Faſt unerſetzlich iſt der Verluſt den meine Theater erlitten haben und es
drängt mich Jhnen und dem geſamten Künſtlerperſonal mein Beileid
auszuſprechen Die Kraſftgeſtalt Adalbert Matkowskys wird in der
Erinnerung fortleben Möge ſie vorbildlich die Künſtlerſchaft ſtets
zur Nacheiferung anſpornen Wilhelm R
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Stand tliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Gr Brunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 19 März Der Jngenteur Georg Fiſcher und Frieda
Schröter Weidenplan 21 und Ammendorf Der Arbeiter Max Stegel und
Luiſe Kunze Eichendorffſtr 34 und Körnerſtr 32 Der Stellwerksweichen
ſteller Hermann Baumgarten und Anna Blume geb Keindorf Eichendorff
ſtraße 8 Der Steinſetzer Paul Körnig und Minna Hübert Ammendorf
und Kaiſerſtr 6 Der Bergmann Hermann Koch und Margarete Albrecht
Nietleben und Geiſtſtr 2

Geboren 19 März Dem Gelbgießer Paul Teller ein S Erich
Gabelsbergerſtr 11 Dem Arbeiter Ernſt Otte ein S Erich Große Wall
ſtraße 38 Dem Maurer Otto Clauß eine T Charlotte Wettinerſtr 22

Geſtorben 19 März Der Schmied Karl Rackelmann 54 Cröll
witzerſtraße 3 Otto Kralowska 1 Seebenerſtr 45 Der Arbetter
Franz Schönig 55 Seebenerſtr 41 Die Witwe Chrtſtiane Schöppe
geb Wehner 64 Große Brunnenſtr 45

Staudesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 19 März Der Former Willy Schulze und Eliſe Mertin

Glauchgerſtr 57 und Schützenſtr 2 Der Kaufmann Karl Martens un
Jda Thiemann Torſtr 57 und Döla u

Gedoren 19 März Dem Hilfsſchaffner Edmund Werner ein S
Nudt Landsbergerſtr 66 Dem Telegraphenarbeiter Oskar Bartmuß eine

T Anna Holzplat 1 Dem Arbeiter Karl Jahn etn S Hans Merſe
t burgerſiraßze 19 Dem Fietfſcher Max Neutzſch eine T Elfriede Frei
tmielberiraße 29 Dem Tiſchlermeiſter Guſtav Dörr ein S Ertich Martha
ſuraßze 24 Dem Arhbetre Albert Schütze ein S Kurt Liltenſtr 7 Den
Maurer Franz Gebhardt eine T Elſa Kkiintk Dem Bergaſſeſſor George

Klein eine Z Annelteſe Magdeburgerſtr 8 Dem Tapezierer und Deko
rateur Hermann Kamm ein S Lans Ludwigſtr 16 Dem Tiſchler
Frieprich Honziger eine T Char otte Schloſſerſtr 12 Dem Telegraphen
arbeiter Wilhelm Lehmann eine T Elly Schützenſtr 11

Geſtorben 19 März Die Witwe Berta Laue geb Gräfe aus Ramſin
57 Elſſabeth Krankenhaus Die Witwe Lutſe Schurig geb Schimpf
58 Zenterſtr 8 Die Witwe Hem iette Schreck geb Langemann genannt
Wilke 82 Glauchaerſtr 8S Die Witwe Friederike Kroſſe geb Küſter
75 Glauchaerſtr 63 Frieda Berger 29 Alter Markt 25 Des
Keſſelheizer Stantslaus Buckowski aus Mückenberg Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Eiſenbohrer Heinrich Wagner und Auguſte König Halle a S und

Eisleben

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Hriefkaſten des Geueral Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragev

ohne Namensunterſchrift und ohne Quittung bleiben unberückſichtigt

D H V 146401 Jhre Fragen ſind zu verneinen denn die
geſetzlichen Beſtimmungen ſchreiben vor daß ſich derjenige welcher die Be
rechtigung zum einjährig freiwilligen Dienſt nachſuchen will ſpäteſtens bis
zum 1 Februar des erſten Militärpflichtjahres bei der Prüfungs Kom
miſſion für Einjährig Freiwillige ſchriytlich zu melden hat Für Sie iſ
alſo der Termm bereits verſtrichen Nur ausnahmsweiſe dürfen zwiſchen
dem 1 Febr und 1 April des erſten Militärpflichtjahres eingehende Mel
dungen berückſichtigt werden Wenden Sie ſich alſo eventl ſchleunigſt ar
die dortige Prüfungstommiſſion Bei der Meldung iſt auch anzugeben
in welchen zwei fremden Sprachen die Prüfung erfolgen ſoll Als ſolche
fremden Sprachen kommen Latein Griechiſch Fronzöſiſch und Engliſch ir
Betracht

A W Weichen Sie die erhärteten Lackflecke in der Gardine ir
Terpentinöl ein indem Sie das betr Teil längere Zeit in ein Schälcher
mit Terpentinöl legen Dann Nachbehandlung mit Benzin um den un
angenehmen Geruch raſch zu beſeitigen alsdann in die Wäſche

Dölau H Bei Jhrem weißen Kakadu iſt wahrſcheinlich di
Puderung der Federn nicht mehr ausreichend man kann in ſolchem Fall
mit Einſtäuben von Reismehl nachhelfen

H W 2000 Wir ſind der Meinung daß eine derartige Be
nutzung des offenen Vodenraumes nicht zuläſſig iſt Wenden Sie ſich ar
die dortige Polizeibehörde

Streitköpfe Max und Moritz Vierſtuben Wir können Jhner
die beiden Fragen beir Faſtnachten in Heidelberg nicht beantworten
Jhrer erſten Anfrage vom 18 v M lag die Abonnements Quittung nich
bei dieſelbe mußte alſo unberückſichtigt bleiben

A Sander 26 Vor vollendetem 17 Lebensjohre können Sit
ſich nicht zum ſreiwilligen Eintritt beim Militär melden Witderholen Si
alſo die übrigen Fragen im nmachiten Jahre

H 1000 I Jährlich 118,40 Mk wenn 300 Wochenmarken ver
wendet ſind II Ja

Y Die Bekanntmachung betr die Fexien an den hieſiger
ſtädtiſchen Schulen befindet ſich in Nr 33 des General Anzeigers au
Seite II
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Ulster

für Herren Jünglinge und Knaben

bieten Ersatz für Massarbeit e
In allen tonangebenden Farben Grössen und Fassons Vorrätig

Tadellose Passformen n Beste Futterausrüstung a Grösste Leistungstähigkeit

Hoflieferant G ASSMANMN Marktplatz 15116

Anzü Se

Westen

5 Erstklassiges Spezialhaus für Herren Jünglings und Knaben Bekleidung
Vm gefl Beachtung meiner Modell Ausstellung wird gebeten Um gefl Beachtung meiner Modell Ausstellung wird gebeten
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KadtTheater helle r eues Theatern

Direktion Hofrat M Kieharäs Direktion E M MauthnerSonntag Rang liteger 1909 Sonntag 4 Nhr KIEINB RR15 Fremden Vorſt z ermäß Preiſen Doktor Klausn L i Ende gegen 6 Uhr 5 Letzte run onn Das ist der ipfelOper in 3 Akten mit Benutzung des Von Fachleuten als hervor Nach eigener und beson 1 M p

Grete Roman Wie Montag Letztes GaſtſpielgJman Mi r m ragendes Erzeugnis der derer Art in Deutschlands der Kgl Preuß HoſſchauſpielerMeiſter n ägr iche arré Deutschen Schuh Industrie bedeutendsten Vllma v Mayburg Oskar Kessler

Julius Barbier 1Deutſch von Ferdinand Gumbert e anerkKannt Sohuhfabriken hergestellt Mrs Dot

Muſik von Ambroiſe Thomas mSpielleitung Theo Raven Vorher Zum PinviecdllerMuſikaliſche Leitung Ludw Saner F 9 n jPerſonenWilhelm Meiſter Fritz Gruſelli ta tt bater eiprigPhiline Schauſpie 1 Nenes Theaterlerin 9 Alice v Boer 1 Sonntag den 21 März 1909Lasörtes Schauſpieler Theo Raven lFriedrich K Stahlberg 50 i Die BüchinLothario Richard Hedler Montag den 22 März 1909Jarno Führer einer M 1 Maria StuarttZigeunerbande Heinr Patſche 5Mignon Lucie FiebigerAntonio Ferd Amberg Kinheitspreis 0 Altes TheaterEin mee Je et für Damen und Herren Sonntags nie e 909Souffleur aul Jung I uxus Austül g h hZigeuner Schauſpieler Herren und u JohannisfeuerDamen Bürger Bauern und Mk 16,50 AbendsBäuerinnen
Der 1 und 2 Akt ſpielen in Deutſch
land der 3 in Italien gegen 1790

Jm erſten Akt Zigennertanz
arrangiert von der Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt ausgeführt
vom Corps de ballet
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Abends
179 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Anfang 7 e Uhr Ende 10 Uhr

Gaſtſpiel der Operettenſoubrette

Mizi Binder
Frühlingsluft

Operette in 3 Akten
Nach d Franzöſiſchen v Karl Lindau

und Julius Wilhelm
Muſik nach Motiven v Joſef Strauß
Zuſammengeſtellt von Ernſt Reiterer

Spielleitung Adalbert Lentz
Muſikaliſche Leitung Joſef Bach

Perſonen
Dr Guſtav Landtmann

Rechtsanwalt
Emilie ſeine Frau

Julius Barrö
Alice v Bosr

Vinzens Knickebein
Rentier Emiliens
Vater Adalbert LentzM Brandow

Fritz Gruſelli
Apollonia ſeine Frau
Felix,Knickebeins Neffe

Berta Apollonias
Nichte

Baron von Croiſé
Jda ſeine Gemahlin

Jrmg Kühn
Alfred Nicolai
Lilly Mothes
Alfred LandoryHildebrand W llfred La

Maier 7 S Emil Lübben
Max o Z Frieda Meyer
Windel 2 7 Ferdin Vogl
Dietrich De F Amberg
Jean 2 P KurzbuchMizi Binder

KarlStahlberg
Paul Jungk

Hanni Dienſtmädchen
Nazi Kellner
Dannhauſer Reſtaur
Jſabella Negrelli Prä
ſidentin des Klubs ge
ſchiedener Frauen KätheKurzbuch

Louiſ Nelli Ruſchehe Mitglieder Eiſe u
Eugenie Aue Marta Lübben

S Käte SellerPen Klientinnen Lucie Fiebiger
Elſa Dr Land Tr Gagelmann

9 uNelli manns nes Ämberg
Mitglieder der Künſtlergenoſſenſchaft

Mitglieder des Sängerbundes
Tänzerinnen Putzmacherinnen Feſt

gäſte Klienten Kellner cIm 3 Akt BallettdivertiſſementSrgngert von der Ballettmeiſterin

Adele Stahlberg Wieſt getanzt von
Martha Ordel Elſa Muller Sofie
Taubert und dem Corps de ballet

Ort der Handlung 1 Akt Jn
Landtmanns Kanzlei 2 Akt Ebendort kurze Zeit ſpäter z Akt Aus
jlugsort in der Nähe einer Großſtadt

Zeit Heutzutage
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Montag d 22 März 1909
180 Vorſtell im Abonnem 4 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende nach 10 UhrHasemanns Töchter
Volksſtück in 4 Akten v A Arronge

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling

Perſonen
Anton Haſemann Georg Thies
Kunſtu Handelsgärtn a G a E
Albertine ſeine Frau M Brandow

Emilie Ellis GondyRoſa ſe eine Töchter 9 Schlomka

Franziska Wanda Oferta
Wilhelm Schloſſer Wilhelm Nebel
Hermann Körner

Fabrikant Ernſt GodeBaron v Zinnow Willi Schrader
Klinkert K Stahlberg
Frau Klinkert M Lübben
Eduard Klein Proviſ Ernſt Alvers

Marta Elſe SeidelDr Seiler K Scholling
Fritz Lehrjunge Jrmg Kühn
Lehmann Schloſſergeſ Paul Jungk

Bartſch F Amberg
Anna Dienſtmädch

b Haſemann
Nach dem 2

Agnes Amberg

Akt längere Pauſe

Dienstag den 23 März 1909
Die Dollarprinzessin

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

Jmbiß imMein bidougt

Tenmis Stiefol

Eigene Woerkstätten

Kinder Stiefel in gesundheitlichen Formen
Schulkinder Stiefel in allen Preisen

unter Garantie der Haltbarkeit
Alle Arten Haus Schuhe

Spangen Schuhe

neben dem Keatheus

Landaſen
m r

Illustriertes Musterbuch

eip ziger

Jrof S maren
Alkoholfreies Getränk

Tafelgetränk Sr Maj
des Deutschen

Kaisers

Zu haben in
allen einschlägigen

Geschäften

Zwei grosse Konzerte
des

Winderstein Orchesters
Nachmittags 41 Vhr Populäres Symphonie Konzert

Leitung Hans Winderstein

U a Beethoven Symphonie No 2 durv
Abends 8 Vhr Opern Abend

Leitung Kapellmeister Paul Pirrmann
Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen

Karten numeriert a Mk 05 nicht numeriert an Tischen
a 65 Pfg bei Heinrich Hothan Gr Ulrichstr Steinbrecher

Jasper Marktplatz

Nach Schluß des Konzertes
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskaowslkö
Saalschloss Brauerei

Sonntag den 21 März nachm 4 bis abends 11 Uhr

Zwei Militär Konzerte
der Kapellen des Manst Feld Art Regts Nr 75 u des Püs Regts

Generalteldmarschall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Eintritt 35 Pfa Karten gültig Pr Winkler

Tulp
2r Weinrestaurant z

Sonntag von 7 Uhr an

Souper Musik
9 Diner Musik

von 3 Vhr

Groreo
biophon Iheate Ulrichstr 57

Vornehmstes Kunstinstitut

lebender ſingender ſprechender
u muſizierender Photographien

Heute vollstäncdig neues Programm
Anfang Sonntags 429 Uhr nachmittags
Wochentags 520 Uhr nachmittags

Kaſſen Oeffnung 20 Minuten vor Beginn

Gratis
Domoilber Porgröcvernng

30540 Bildqrösse
von seinem eigenen Blld wer sich

von heute bis Ende ds Mts
in unserem Atelier 1 Dutzend Bilder von

4 Mark an bestellt

Glanzbilder Matthbilder
I Vislltß 120 Viglleg 400
I Gade 420 15 ahnt 800
Vereins Aufnahmen Iochzeitsgruppen

2 jeder Zeit in und ausser dem Hause
zu sehr billigen Preisen

Sonntagen von 9 2 Uhreö fnet auch während der Kirchzeit

Werktagen von 7 Uhr
Garantie für grösste Haltharkeit

Photographisches Atelier und
Vergrösserungs Anstalt

Samson ab
wich 9/1 Ha 1

Walhalla Theater
Sonntag von 3 Uhr ab

Gr Pracht Vorstellung
lebender Photographöen

O Xaur erstklassige neueste Aufnahmen W
Riesen Programm

Kleine Eintrittspreise Eintritt jederzeit

Zum Schultheig
empfiehlt Saal und Vereinszimmer aueh Sonntags

für Hochzeiten und alle Anläese bei kulanten Bedingungen
Großer Mittagstiseh im Abonnement 60 und 85 Pfg

vis vis dem
Kaiser Denkmal

S Sonntag früh Spockkuehen Ragout fin

S

S
7

09

S
wo

2
d

D
h

d

5D
72

C
90

2
3

5

Der Opernhball
Montag den 22 März 1909

Die Dollarpringzessin

hier Palast
Große Steinſtraße

Täglich
Hamor Damen Homent

Bonne Fortune
Vorzügl Küche Kl Preiſe

NDB
Direktion Gustav Poller
Sonntag den 21 März

nachmittags 4 u abends 8 Uhr
2 große Vorſtellungen

Jn beiden Auftreten von
Paul Batty e ſeinen

dreſſierten Bären
Hochkomiſch Originaltrics

Semiramis
orientaliſches Ausſtattungsballett

getanzt von 5 Damen
Entzückende elektr Lichteſfekte
piergel 9pfegsel Speghel

exzentriſche Bumſty Bumſty
SIiserl und der Hoar

von Schliersee
Alpenſzene mit Geſang Tanz S

Kunſtſchießen c
Drachtvolle Dekorationen

Robert Nesemann
mit ſeinen Original Borträgen
Achilles u Athene

grandioſer equilibriſtiſcher Akt
an der griechiſchen Säule

Riomelly
MephiſtoAkt in modernem Genre
u die n Prachtnummern

Cafe Koland
Täglich W Konzert

der bekannten

Mooshacher Bauernkepelle

Dir TrolitschSonntag
Grosses Familien Konzert

Anfang 4 Uhr nachmittags

un larten
Sonutag den 12 März

nachm von 31 Uhr ab

Grosses Konzert
36er Kgl Ober Muſikmeiſter

Wiegoert
Eintrittspreis

Erw 50 Pf Kinder 30 Pf
Bis mittags 12 Uhr

Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Cüderitz Zerg

öcſelſhaſlötrinjhen

ba Neue Mel
chwemme 2Neue ne Bedienung
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